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Vas lrchk alter der rmll
vnndhantwerck.Die erben»betrag«» sich lrer
erlichen güeer vnd hanrhaben iren siand.alfo
ws cinicher auß 6 gemein zu rcichrümbern vnd
gürcr narung käme vnd in die zal per erbcrn ge
jchlechtzekomen begerte sonieinen sy in»sölichs
inkeinenweg zugchymen. Also ist yedcr stand
lange zeye in \eine zilbeliben. Aber gemeine stak
wirk von beiden sienden gemeingklich gercgirt
Gibmmeil von (Lssinitz vnd.xxM. schrit von
bemgebirg llgkein habhasscige vnndhübsche
stattVelrkirch genannt die hat schön vnwol
gestalt gebeü.weinwachst vndbaomgartcn.
DerRan entspringt in de gepirg.nitweitvon
dem selben mdc soman anstwelschen landen
zkvchczu der lingken hannde. abcrcrsieüst als
bald zu der rechten hand-vnwirkmit siinselbs
vnd auchmit andern dareyn fallenden flnssen
sir gross vi»d starck vnnd lauffr zwischen dem
orienr vndMitternacht in seine gesiarckcnwas
sergang hinab.Diser flußhatdiemitte! zwisch
en shwrrtzicrcrvttdgrüner varbe.vNnd einen
schnell«» zuckenden lavff. vnd einen sandigen
poden. der ist doch also vest dasman kein fuß
trndarinnmercken kan.

'V den zeyten des concil» zuLssinitz ist
(als sy sage) daselbst ein grossewenig
volcksauss allerLrisicnlicher nacion

gewesen, vnd sirnderlichendie füittemstenauß
welschen.(Zallisihen-Tcücschen-Hyspanisch
envnd Englischen landen, durch die alle sach^
en dtsconciligehandelet wardm.Dannalda
waren bapsi)ohani»csdcr.xxig.ReyserSig^
mnnd.vbtschosscardinal.rvs Priestercardi^
nal.vg.dyaconcardinäl.vq.pam'arche.x»xiill.
ertzbischoss.c.Vn.iiq.bijchof.lr.trcssenlichäbt
die general der vierörden.rriih.hcrtz0genc.VN
rl.grasen.viid die ratzporschassrerderstetweb
schs vn ober vn nydem eeütschs lands ingroß
strmerckiicher antzal.

Dhancs gebornallst Johannes ^uß
einem dorss genant -
Hussda; sonil istals^ ganß.was ein scharpffsim

nigvnd redbcrermensch der
fernen lust in verschrenckren
reden vnd srembdcn fünden /

suchtDer selb Iohänes hust \
vndcrfinrgsich Kwiderlcff^
schen irrig«» lcre.vn herIhc
rsnimum den redsprechigenmmsehe zu einen»

imrger.NunbegerrkeysirGigmund inde con^

cili zu LosinktzmkttclzcsuchL Icronmmskcm
durch die kenzerey zuBehem
abgestelt werdcrrn möchte.
Demnachewardenrdyc feb
btt» JohannesHust VN Ihr
ronimns(alb dyegelerttsicn
in dem künigkrcich Beheim.
vnd alsfürsien der silben key
erey)indasconcili gefordert-
Die kamen in fürsatzandere_
zelememaber nie gelert zewcrden.Vndwaroen
in versirinlung dervattcrgehörr.vnnd von vil
docroren vnd lerern görllchervndmensihiich^
erschriffr vnrb irrn irnhumb gcstrafst-antzeig
ung das ir lerewiderdasgöttlich gefey vnnd
widergurrsirren ware.vnndmir vermammg
sich fclbs nitmerversicndiger dennviekirchcn
zeacheen irer frembdcn irrvng abtzrstcrnvn ire
sinnschicklichkcytvnd gemüremir derwickles'
fischen vnsinnigkeytnitz« beflecken vn sich in
lernung vnd nie in verkerung desvolcks zü üb
cndamitmöchten sy vorgor vnd seinersircitcn
den kirchen zä hoher wirdigkeyrkomen. Aber
die verstocktenBeheimbeligen ii» «rem fürszy
vnd sprachen sywaren nachuokgerdes bcyltgg
ewangeiq vnd inngerLrisii. vnddie römisch
kirchwärweitvö der lere vn sayung dcrap»^
siclabgerreten. dann sy suchet reichtümber vü
wollustbcrkeyr vnd begcrct hcrrschungvnzesk
licherere.vnd nereten Hund vn pfcrd.vnd r«'
zerrten vnkcüschlich der kirchen gütter dyc dci»
armen Lristi züstündL.Ale nun die vordersten
des concilis die Verstockungvnd vnwandelb^
regemutdervcrlornen mensche mercktendüS
diefaule glidernirzcheylenwaren avstdavdan
derübrig leichnanievergifiretwürde soward
mit vrreyl eckannr syals verachtet der kirchen
lcrezüucrprtnnen. DemnachwardJohannes
ersillch vnddamachüber.ccc.xl.ragder Jhers
nimns.nach dem ernit widerkerenwolle va>

preunr. vnd ire aschen(dao die dyeBehem nit

nen»en)lndenGeegeworffen. Aber ire iungcr
brachte»» von dem erdpodendo dievnprennte
waren erden inBeheim.die hiellent dye keyer

alsein heylmmb.Die silbenJohannes vnnd
Ihcrom'muswerdentbeydenBeheim sürhcy

ligmarrrer geeree- vnd nichtz minder bau wie
Perms vndPaulus bey den römcrn gehalten,

vnd diekeyer»nBeheim hallen yn alle iariar^

sich in Lrer gedechtnusse eynen hochtzeytlichm

tag.
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